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Die verdriiiung de« ?Snanton Wochen-
»lati" I» Lackawanna ilouni« ist größer, als dt,
irgend einer anderen in ScraMon gedruaten

deutschen Zeitung. bietet deshalb die beste .
«»legend»«. in diesem Theile de«

Donnerstag, 14. November 1907.

Wocben-Rundscha«.

Inland.
Präsident Roosevelt hat bekannt ge-

geben, daß er keine Extrasitzung des

Evngressc« einberufen wird. Als der

Präsident in der Eabinettssitzung den
Mitgliedern de« Cadinett« mittheilte,
daß er von leitenden Fiuanzgrößen de«

Landes aufgefordert worden sei, eine
Extrasitzung de« Congresse« einzuberu-
sen, waren die Minister einstimmig da-

gegen. daß diesem Wunsche der Bankier«
Rechnung getragen werde, und der Prä-
sident erklärte sosvrt. daß er die Extra,
sitzung nicht einderusen werde.

Fred. E. Carter. Sheriff von Lake
Counly. Ind., und einer der bekannte-
sten Bewohner von Erown Point, wur-

de von BundcSmarschall David E.
Rankin au« Indianapolis unter der

Anklage, Briese eine« seiner früheren
Gefangenen, Namen« Alexander PolcSki,

geöffnet zu haben, .verhaftet. Der Klä-
ger will durch diesen Fall endgültig

feststellen lassen, ob Vorsteher von Ge-
sängnissen und andcren Strasanstalten
das Recht haben, Briese ihrer Gesänge-

Unter der persönlichen Teilung von

Lsficieren der Bundesarmee, die vom

KriegSdepariement ernannt werden fol-
len. werden demnächst Probefahrten mit
lenkbaren Luftballons abgehalten wer-
den. Bei diesen Probesahrten sollen
Sachverständige vor allem seststellen, ob

und welche Fehler unsere lenkbaren Lnft-
dallonS noch aufweisen und wie sie am

besten vervollkoinmt werden können, da-

mit sie den für Armeezwecke bestimmten
lenkbaren Lustballons anderer Länder
nicht nachstehen.

Die Passagierbewegung über den
atlantischen Ocean hat im laufenden
Jahre größere Dimensionen angenom-
men, als je zuvor in den Annalen der

transatlantischen Schisssahrt. In den

ersten zehn Monaten des Jahres IW7

haben die Dampfer der transatlantischen
Linien über L.tXM.vvi) Personen beför-
dert. Das bedeutet eine Zunahme von
3«X),«bi Personen gegen die gleiche Pe-
riode des Jahres I9»K.

Richter Willborn vom Los Angeles,
Cal., Bundes - DislriklSgericht verur-

theilte die Atchison, Topeka und Santa
Fe-Eisenbahn zu einer Geldstrafe von
?330,(XX>. Am il. Qctober war die
Eifenbahngesellschast schuldig besun-
den worden, der Grand Eanyon Linie

Fällen ungesetzliche Rabatte bewilligt
zu haben. Die Beträge in den ein-
zelnen Fällen variirten von 35 EentS
bi« tls.

Den Mitgliedern de« EomiteS für

Roosevelt, daß er dem Eongreß die Be-
seitigung der Zölle aus ZeitungSpapier,
Holzbrei, der zur Fabrikation von Pa-
pier benutzt wird, und Holz, das fiir
hiesige Papierfabriken bestimmt ist,
empfehlen wird. Er will außerdem,
wie er de« weiteren bemerkte, da« Justiz
departement anweisen, ohne weiteren
Verzug festzustellen, ob die Papier-
sabrikanten de» Landes sich der Ueber-
tretung der Anti-Trustgesetze schuldig

Mehr als ivcxi Männer, Frauen
und Mädchen, die als Mitglieder der
Eommercial Telegraphers Union an
dem Streik Theil genommen hatten,
meldeten sich in New Jork wieder zur
Arbeit, da der Streik offiziell fiir been,
tet erklärt worden ist. Leider konnten

nur die wenigsten Beschäftigung finden,
die meisten mußten sich mit dem Ver-
sprechen zusrieden geden, daß sie wahr-
scheinlich später angestellt werden wür-

den. Der jetzt beendete Streik ist sehr
kostspielig geweftn; denn dii IS,wo
Streiker haben etwa <S,(XXi,tXXi an

Löhnen verloren, während der Verlust
der Gesellschaften aus mindestens ?IS,-

«io.ooo veranschlagt wird.
Ausland.

Während der verlaufenen Woche be-
unruhigten die gesammte Bevölkerung

allerhand Alarm-Gerüchte, welche über
da» angeblich prekäre Befinden de» Kai-
sers in Umlauf gefetzt wurden. Es
hieß, der Kaiser sei ernstlich krank.
Aber die Besürchtungen wurden bald

zerstreut. Der Kaiser litt nur an einer
leichten Erkältung, welche ihn vorüber-
gehend an seine Gemächer sesselte und
derentwegen sich der Monarch auch ein
wenig Schonung auferlegte, um das

längst festgesetzte Programm der Eng-
landfahrt in keiner Weise gestört zu
sehen.

Nach Verhandlungen, die sich ein
Jahr hingezogen, wurde ein Vertrag,
der die Integrität Norwegens garantirt,
von den Vertretern RorwegenS, Frank-
reichs, Großbritanniens, Deutschlands
und Rußland« unterzeichnet. Ferner
wurde eine Erklärung unterzeichnet, die
den Vertrag von 1885 aufhebt, nach
dem England und Frankreich die Inte-
grität Norwegen« und Schweden« Ruß-
land gegenüber gewährleisteten.

Alle Anzeichen deuten daraus hin,
daß e« zwischen Frankreich und den
Vereinigten Staaten zu einem Zollkrieg
kommen wird. Schon im letzten Som-
mer wurden zwischen den Regierungen
beider Länder Unterhandlungen betreff«
eine« Uebereinkommens eröffnet, laut
welchem Frankreich ei»e Zollreduktio»
von 20 Prozent aus Wein erhallen und

dasür etwa 100 aus den Vereinigten
Staaten importirte Artikel aus die be-
vorzugte Liste setzen sollte. Alle Unter-
handlungen sind di» jetzt rejuliatlo»

verlausen.
In Köln ist eine Typhusepidemie

ausgebrochen, die einen recht bedeuklichtn
Umfang anzunehmen droht. Mehrere
Familien in vcrjchicdcnen Stadtvierteln
und zwanzig Waisenkinder sind erkrankt.
Die Sanitätsbehörde trifft die umfang-
reichsten Maßregeln, um ein weiteres
Umsichgreifen der Krankheit zu ver-

hüten.
Aus dem Torpedo-Schulschiff ?Blü-

cher" explodirten, als c« sich in der

Nähe von Mürwick befand, die
Dampfkessel, und acht Personen fan-
den dabei ihren Tod. Mehr als

zwanzig Personen sind schwer verletzt
worden. Das Schiff wurde im Jahre
1877 in Kiel gebaut und hatte in
der Regel 25» Offiziere und Mann-
schaften an Bord. Es sührte einige
alte S.9zöUige Krupp sche Geschütze und

einige kleinere Schnellseuergeschuye.

Der bekanntlich an der Schwindsucht
leidende König Alfonse von Svanien,
der mit seiner Gemahlin und seinem
kleinen Söhnchen zum Besuche am eng-
lischen Hose weilt, hat sich von einem de-

Lungenleiden untersuchen lassen. Der
Arzl soll dem jungen Herrscher erklärt
haben, daß seine beiden Lungenflügel
allerding« augegriffen feien, aber die tück-

ische Krankhett noch nicht so weit um sich
gegriffen habe, daß eine Gesahr für sein
Leben vorhanden sei.

bereien führen werde.

Da in St. Petersburg wiederholt das
Gerücht von der Möglichkeit eines Krie-
ges zwischen 'den Ver. Staaten und
Japan verbreitet worden ist, so wird
die dortige Botschaft der Vereinigten
Staaten von russischen Freiwilligen, die

?Gelben" kämpfen wollen, Überlausen.
Au« Sarmarkand ist in St. Peters-

bürg die Nachricht eingetroffen, daß der
Vertreter einer Zeitung in Zainarkand
Karatagh im Hissar-Distrikt im Gou-
vernement Bochara besuchte und sich
dort durch eigene Anschauung davon
überzeugte, daß bei dem letzten Erdbe-
ben und dem dadurch verursachten
Bergrutsch von den 3.40 U Bewohnern
de« Städtchen» nur 70 entkommen sind,
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Garantie
rechten Preises
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Seranton s größter Juwelenladen
bittet Ihnen ein gefällige« Assortiment zur Auswahl.

Elegantes Lager von
Mhrrn, NtANTantelT «nv

SehmueHtsaehen.

W. Mogers.
StS Lackawanna Avenue, Trading TkampS.

Trinkt ' » »

IS. >Tovi««o« » So«« D
ß Lager-Bier.

Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.

»SS?«A« Nord Siebente «traße. D
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Möbel für die Wohnung oder Osfiee.

s H-uv,»u-«i-r sür »

» i>ZV Lackawanna Avenue. «

Erinnert

M 112 beim nächsten Vedarf, daß die Accidenz-
/ Abtheilung des ?Scranlon Wochenblatt" x

eine der besten in der Stadt ist.

Mtschter Druckerl

Kerls hat en Stund oder zwee misse
ufem Feld schaffe, dann hätte se ge-
jammert, as wann die Welt am Un-
nergehne wär. ES iS merkwerrig, daß
es sellerwea ii, awer eS iS irau ewe yrol

so die Wichen »n do muß mer halt
mitmache. Besser aus d'r Welt as

ah. Un wann mer sehnt, wie oftmals
ganz aite Kerls beim Zugucke schier
aus em Häusch« gerothe, so daß se
sche un d'r Hut in die Luft schmeeße,

nerbarlich Ding, des Behsballfpiel.
Eigentlich en Spiel is is alleweil net
meh. Es is «i BisniS. Ei, sage

finf Monet im Jchr zu schafft

Ich hab schun sage welle: Gottlob,

so dick wie en Fauscht, dann geheert
sell ah zur Bisnis un iS for die An-
ne« juscht Spaß. Alsemol werd ah

Menschelewe sot zu allerverderscht bro-

kennt schuhr nix schade. Denkt Ihr

hätte se Bull-Gefechte. Unsere Zeitinge

ä s! d« Li t/
hoche Schule, so wa« mer Colletfches
un Juniversities heeßt. Wer dort net

Fußball spielt, seller is iwerhahbt ken
rechter Student. Ich hab en junger

«oelli. Ufiohrs Hot er ah misse Fuß-

ner kumme un er Hot sei Geldbeitel
zugeschniert. Alleweil doktert seller
jung Kerl uf d'r Bauerei mit d'r Hack
un Mischtgawel.

D'r HanSjörg.

Chinesischer Wein.

Wer jemals im Herbste in Nord-

Baron v, Bado, heranzuziehen. Man

wem bis zu 15,1X>0 Quarts halten.

den Wein an der chinesischen Küste auf
den Markt bringt.

Kann's noch weit brin-
gen. Trotzdem er erst 27 Jahre alt
ist, wurde John Brophey von Balti-
more, Md., während der letzten zwei
Jahre 36 Mal verhaftet und wegen
kleineren Vergehen nach dem Gefäng-

lichen Betragens verhaftet wurde, auf
6t) Tage nach dem Arbeitshaus ge-
sandt.

Die Zahl der Zeitun-

ÜBestellt da» .Wochenblatt.»

Mmpfe in Sibirien.

26 des Mordes Schuldige fest. Ter

die Landwächter schloffen sich ein.

Die Wärme des Trink-wassers sollte von der Jahreszeit
möglichst unabhängig sein. Am ange-
nehmsten wirkt Wasser von 46 bis 5V
Grad Fahrenheit; solches von 60
Grad wirkt nicht mehr erfrischend und
durststillend. Als durstlöschende Mit-

ferner die Mineralwasser in Betracht,
sowie der kalte schwarze Kaffee.

Annoncirt im .Wochenblatt.'

G Jedermann weist,

H Verrenkungen,
ch Verletzungen, 5

! St Jacobs Gel!

?Sweaters"
find gesund!

Nicht allein, weil sie warm und bequem sind, sondern auch, weil
dek Knabe einen Sweater trägt, wo er mit einem Rock oder der Weste
nachlässig sein würde. Ein Knaben Sweater ersparet oft Apotheker
und Arzt Rechnungen. Sie können nirgends ein größeres Assorti-
ment finden, als wie bei uns.

Lackawanna Unterkleider Laden,
»Sil Lackawanna Avenue.

i>- , ! Brummt nicht
M über das Wetter

" E«' ist; zuZ Jahreszeit t'mmer. zu
X l erwarten, daß' wird. WMHi

V? ! l ist bequemer einen

ß V > bereitet zu'sein,! zu riskiren,''naß zu
- - AH V ft»«» '

n ES sind gute Röcke-wasserdicht, recht
f-,,, passend und modern.UDie Preise sind eben«

, falls recht. I .

> 812.00 bis 825.00.

Nkeharv« »»nd BWkrty»
»SV Lackawanna Avenue.


